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vorragenden Führer der deutschen und internationalen Arbeiter
klasse, den glühenden Funktionär und unermüdlichen Kämpfer für 
die Sache des Proletariats, indem wir im Leben unserer Republik den 
Nachweis für die Aktualität und Lebenskraft der von ihm begründe
ten Lehre erbringen. Die Beschlüsse des X. Parteitages zu verwirkli
chen heißt, die von Marx, Engels und Lenin entdeckten und formulier
ten Gesetze der sozialistischen Revolution und des sozialistischen 
Aufbaus auch weiterhin schöpferisch auf die Bedingungen unseres 
Landes anzuwenden. Zugleich wird sich die Offensivkraft unserer 
ideologischen Arbeit weiter erhöhen, wenn wir zielstrebig mit der 
Theorie des wissenschaftlichen Kommunismus und der Praxis des 
realen Sozialismus die Überlegenheit unserer Gesellschaftsordnung, 
ihre Errungenschaften und Vorzüge überzeugend propagieren.

Das wird dazu beitragen, die Auseinandersetzung mit dem Imperialis
mus wirksam zu führen, dessen Kurs der Hochrüstung und der Kon
frontation von einem beispiellosen Antikommunismus und Anti
sowjetismus begleitet ist, um die Völker des Westens für aggressive 
Kriegsabenteuer zu manipulieren. Gerade darin besteht das Gefähr
liche, ja das Verbrecherische dieses Treibens. Für uns heißt das, die 
ganze Wahrheit über den grundlegenden Gegensatz zwischen Sozialis
mus und Imperialismus an den Tatsachen unseres Lebens und unse
rer den Menschen dienenden Politik zu verbreiten.
Ganz im Sinne unseres bewährten Grundsatzes der Einheit von Poli
tik, Ökonomie und Ideologie hat die ökonomische Agitation und 
Propaganda wichtige Aufgaben zu lösen. Vor allem geht es darum, 
noch stärker das Gewicht der eigenen, verantwortungsbewußten Ar
beit eines jeden im Rahmen des Betriebes, des Kombinates, ja, der 
ganzen Volkswirtschaft zu verdeutlichen. Also gilt es, die Einsicht in 
die ökonomischen Gesetze und den gesamten Reproduktionsprozeß 
unseres Landes immer mehr zu vertiefen.
Wachsende Leistungen, Initiative, Aktivität, Schöpfertum und ein 
kämpferischer Geist werden immer entscheidender. Immer mehr 
hängt also davon ab, wie jeder Bürger seine persönliche Verantwor
tung in der Arbeit und im gesellschaftlichen Leben wahrnimmt und 
dabei sein Bestes gibt. Es ist ein gewaltiger Vorzug, daß der Sozialis
mus auf die bewußte Aktivität und Leistungsbereitschaft aller Klas
sen und Schichten des werktätigen Volkes bauen kann, ganz im Ge
gensatz zum Kapitalismus, der hohe Leistungen mit Existenzangst 
erpreßt.

In letzter Zeit hat sich' die staatliche Öffentlichkeitsarbeit zweifellos 
verbessert. Und doch läßt sie da und dort noch zu wünschen übrig, 
wird der Information der Bürger über politische, ökonomische, kultu
relle und andere Vorgänge im jeweiligen Territorium nicht ständige 
Aufmerksamkeit gewidmet. Deshalb halten wir es für zweckmäßig, 
erneut darauf hinzuweisen, daß bei jeder Beschlußfassung im Staats
apparat, die eine Information der Bürger erforderlich macht, gleich
zeitig festgelegt wird, in welcher Weise diese Information erfolgen soll. 
Wer die Öffentlichkeitsarbeit, die ausführliche Information der Bür
ger geringschätzt, macht sich nur selbst das Leben schwer. Eine gute 
Information der Bürger ist schließlich eine Voraussetzung für ihre 
aktive Mitarbeit.
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